
»Wir bestimmen die Vögel Europas« kann als Feldbestimmungsführer wärmstens 
empfohlen werden und dürfte auch dem Besitzer des »Pe·terson« eine wertvolle 
Ergänzung bieten. 

R. Schmitt 

P e 1 t z er , Raymond : Expedition to Southern Spain, Spring 1964 

Unser rastloser Redaktionskollege und Beringer hat uns einen 20-seitigen poly­
kopierten Berich.t über eine Studienfahrt nach Spanien vorgelegt. R. Peltzer un­
ternahm mit Herrn und Frau P. Müller aus Güdingen und den Herren W. Rüter 
aus Brebach und W. Weitz aus Weiersbach (Westdeutschland) eine Fahrt nach dem 
bekannten Guadalquivir-Delta in Südspanien, wo die Gruppe vom 29. März bis 
zum 18. April 1964 am linken Flußufer nördlich von Sunlucar verweilte und ein 
Gebiet von ca 50 qkm unter Beobachtung hielt. 

Der Verfasser skizziert die verschiedenen Vegetationszonen des Beobachtungsge­
bietes, beschreibt kurz die Organisation und die Ziele der Studienfahrt - neben 
andern zoologischen Untersuchungen hatte man das Studium der geographischen 
Rassen der anzutreffenden Vögel vorgesehen sowie des Vogelzuges nebst Be­
ringung und Prüfung der taxonomischen und physiologischen Charakteristiken 
der gefangenen Vögel, - vor allem der Sylviinae - und geht dann auf die orni­
thologischen Beobachtungen ein. Er schildert den technischen Aspekt der Bering­
ung in diesem Gebiet, wo u. a. starker Wind, die Eigenart der Vegetation, 
Schlamm, Fledermäuse die Beringungsarbeit erschweren. Eine Tafel gibt Aufschluß 
über 232 in 25 Arten beringte Vögel. Der spezielle Teil, der 13 von den 20 Sei­
ten einnimmt, bringt in systematischer Reihenfolge die Feststellungen zu den 124 
im Freiland beobachteten oder von spanischen Jägern erbeuteten Arten, mit 
Maßen der gefangenen Vögel. 

Der inter·essante, in englischer Sprache abgefaßte Bericht dürfte Ornithologen, 
die in ähnlicher Absicht das beschriebene Gebiet aufsuchen, sowohl zur Zielsetzung 
und Vorbereitung ihrer Forschungsreise als auch zum Vergleich des gesammelten 
Materials dienlich sein und kann beim Verfasser (Anschrift: 13 ,rue de Cologne, 
Esch-Alzette) angefragt werden. 

R. S eh mit t 
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